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Stell dir vor, ein Fluss, ein Wald oder ein Moor könnte für
sich selbst eintreten. Heute schützt das Umweltrecht die
Natur, behandelt sie aber vor allem als Eigentum oder
Ressource. Ökosysteme bleiben im Recht unsichtbar, die
Natur hat keine eigene Stimme. Rechte für die Natur ändert
das. Diese Europäische Bürgerinitiative (EBI) will
Ökosystemen Rechtspersönlichkeit geben, so wie Unternehmen
sie haben, und Bürger:innen ermöglichen, als ihre
Vertreter:innen aufzutreten. So zählen die Interessen der
Natur in Recht und Politik unmittelbar. Deine Unterschrift
macht das möglich.

Am 19. Mai 2026 hat die Europäische Kommission unsere EBI
offiziell registriert. Sie hat damit bestätigt, dass die EU
nach den europäischen Verträgen ein Gesetz erlassen könnte,
das die Natur besser schützt und wiederherstellt,
einschließlich der Möglichkeit, Ökosystemen
Rechtspersönlichkeit zu verleihen und Bürger:innen zu
erlauben, in ihrem Namen zu handeln. Die
Unterschriftensammlung startet am 13. Oktober 2026.

Alle, die hinter dieser Initiative stehen, und alle, die
sie unterschreiben, sind überzeugt: Ihr Erfolg eröffnet
Europa eine seltene Chance, eine politische wie
wirtschaftliche. Früher oder später werden Rechte der Natur
überall anerkannt werden müssen; weltweit sind über 500
Initiativen auf dem Weg. Wenn die Natur, unsere
Lebensgrundlage, Bestand haben soll, ist dieser Wandel
nicht nur wahrscheinlich, sondern notwendig.

Darin liegt die Chance: Länder, die diese Ideen früh
aufgreifen, verschaffen sich einen echten Vorsprung. Weil
die Natur keine Grenzen kennt, verlangen ihre
Herausforderungen grenzüberschreitende Antworten, und
Europa ist wie kein anderer in der Lage, manche würden
sagen: verpflichtet, diesen Vorteil für alle
Mitgliedstaaten zu schaffen.

Und das alles, ohne die vielen Kulturen und
Rechtstraditionen Europas anzutasten: durch ein einziges
europäisches Gesetz, das über nationale Grenzen hinweg
wirkt. Das ist das Ziel der Europäischen Bürgerinitiative
Rechte für die Natur, und der Grund, warum deine Stimme
zählt, wenn die Natur eine Stimme bekommen soll.
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Europäische Bürgerinitiative

Diese Europäische Bürgerinitiative will Rechte der Natur im
europäischen Recht verankern, über einen Rechtsakt wie eine
Richtlinie oder eine Verordnung, der den Schutz der
Ökosysteme stärkt. Europas Ökosysteme sind trotz
bestehenden Umweltrechts in der Krise. Das zeigt: Es
braucht einen integrierten rechtlichen und institutionellen
Rahmen, der die bestehenden Schutzvorschriften ergänzt und
ihre strukturelle Zersplitterung behebt.

Die Initiative will erstens weg von der Behandlung der
Natur als Eigentum, hin zur Anerkennung von Ökosystemen als
lebendigen Einheiten mit Eigenwert und eigenen Rechten: dem
Recht zu existieren, ihre Lebenszyklen zu regenerieren und
wiederhergestellt zu werden. Ökosysteme sollen zudem
Rechtspersönlichkeit erhalten, ähnlich wie Unternehmen.

Zweitens sollen Bürger:innen und Gemeinschaften befähigt
werden, als Treuhänder:innen und Vertreter:innen von
Ökosystemen aufzutreten, um Schaden abzuwenden und Schutz,
Wiederherstellung und Regeneration zu unterstützen. Diese
Vertreter:innen sollen Klagebefugnis und weitere rechtliche
Mittel erhalten, wenn sie die Rechte von Ökosystemen
verteidigen, nach dem Vorbild des Mar Menor in Spanien.
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Sammelstart: 13. Oktober 2026


